
  

ANTRAG AUF ZUWENDUNG AUS DEM RECHTSHILFEFONDS DER ARCHITEK-
TENKAMMER BERLIN 
 
Hinweis: Die Architektenkammer entscheidet nach freiem Ermessen, ob sie ein Mitglied in einem 
Rechtsverfahren unterstützt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Erteilung eines Zuschusses. Voraus-
setzung für eine zeitnahe Bearbeitung ist das Einreichen des vollständig ausgefüllten und unterzeich-
neten Antragformulars in der Geschäftsstelle. 

 
1. Angaben der Antragstellerin / des Antragstellers: 

Name, Vorname, Mitgliedsnr.  

Name des Büros  

Straße / Hausnr. / PLZ / Ort  

Telefon / Fax  

E-Mail  
Weitere Mitglieder der Bieter- 
/ Bewerbergemeinschaft  
Bevollmächtigter Vertreter der 
Bietergemeinschaft  
 
 
2. Angaben zum Verfahren: 

Titel  

Dokumentennummer  
im EU-Amtsblatt  

Datum der Veröffentlichung  

Anwendungsbereich der VgV 
 
☐ ja ☐ nein 

 
Planungsleistungen 

 
☐ Architektur ☐ Landschaftsarchitektur ☐ Stadtplanung 
☐ Innenarchitektur ☐ andere 

 

Fristen (Bewerbungsende) / 
vorgegebene Fristen 

 

 
Stand des Verfahrens 

 
☐ Bewerbung ☐ Planungswettbewerb ☐ Verhandlungsverfahren 
☐ Verhandlungsverfahren abgeschlossen 

 
Beigefügte Unterlagen ☐ Bekanntmachung ☐ Bewertungsmatrix ☐ Bisherige Korrespondenz 

mit dem Auftraggeber ☐ Weitere Unterlagen 

 



 
 
 

2 

 
3. Begründung der Rüge / Verfahrensverstoß: 
 

Nennung der Punkte in der 
Bekanntmachung/ Unterlage 

 

Beschreibung des  
Verstoßes / des Sachverhalts 

 

(ggf. Anlage)  

 
Bedeutung für die Berufsaus-
übung anderer Kammermit-
glieder (ggf. Anlage) 

 

 

Erfolgsaussichten ☐ ja  ☐ nein 

Nicht gegen anderes Kam-
mermitglied als Bieter 

 
☐ ja  ☐ nein 

Zulässigkeitsvoraussetzungen 
gegeben 

 
☐ ja  ☐ nein 

Fristgerechtigkeit gegeben 
 
☐ ja  ☐ nein 

Zulässigkeit des  
Antrages gegeben 

 
☐ ja  ☐ nein 

Rüge erfolgt 
 
☐ ja  ☐ nein 

 
4. Erklärung des Antragstellers: 
 

 Die finanzielle Unterstützung wird ausschließlich für die in dem Rechtsverfahren entstehen-
den Kosten verwendet. 

 Im Fall des ganzen oder teilweisen Obsiegens zahle ich die zurückerhaltene Vergabekammer-/ 
Gerichtsgebühren sowie zurück erstattete Rechtsanwaltskosten bis in Höhe des von der Ar-
chitektenkammer gewährten Zuschusses zurück. 

 Die finanzielle Unterstützung zahle ich zurück, wenn es infolge der von mir zu verantworten-
den Einstellung des Verfahrens oder aufgrund eines Vergleichs mit dem Antragsgegner nicht 
zu einer Entscheidung über den Beschwerdegrund kommt. 

 Die Architektenkammer ist laufend zu informieren. Der gesamte mit dem Verfahren zusam-
men hängende Schriftverkehr wird der Architektenkammer zur Verfügung gestellt.  

 Entstandene Verfahrens- und Anwaltskosten sind zu belegen. 
 
Ich habe den Antrag nach bestem Wissen ausgefüllt. Die genannten Bedingungen akzeptiere ich. 
Hiermit beantrage ich finanzielle Unterstützung aus dem Rechtshilfefonds. 

Ort / Datum 

 

Unterschrift 

 
 
 
 

 


